
Landesobstausstellung am 19. und 20. Oktober in Bischofshofen

Die widerstandsfähigen alten Obstsorten  
erhalten und weiter verbreiten 

MEDIENAUSSENDUNG

Am Sa, dem 19. und So, dem 20. Oktober 2024 findet im Pfarrhof in Bischofshofen eine Landesobstaus-
stellung anlässlich des 100-jährigen Bestehens des Salzburger Landesverbandes für Obst- und Garten-
bau gemeinsam mit dem Obst- und Gartenbauverein Bischofshofen statt. Experten stehen an diesen 
beiden Tagen jeweils von 10 bis 18 Uhr für fachliche Auskünfte zum Thema Obstbau, Natur im Garten 
und Boden zur Verfügung. Diverse Aussteller wie die Imker, Baumschule Gurtner, Naturschule Pinzgau, 
AlpakaAlm Wollmanufaktur Maurer, Essigmanufaktur Rathgeb, ARGE Streuobst, Obstsortengarten 
Ohlsdorf u. v. a. runden das fachliche Programm ab. Auch für das kulinarische Wohl ist mit Kaffee und 
Kuchen gesorgt.
 
Obstbäume sind ein Symbol für die Verbindung zwischen Mensch und Natur, sie stehen für Nachhaltig-
keit, Tradition und regionale Kultur. Landesobmann Josef Wesenauer: „Der Obstbau hat in Salzburg 
eine jahrhundertlange Tradition und ist ein wesentlicher Bestandteil der Kulturlandschaft und Landwirt-
schaft des Bundeslandes.“ Salzburg bietet durch seine geografische Lage und klimatischen Bedingun-
gen sehr unterschiedliche Voraussetzungen für den Anbau einer Vielzahl von Obstsorten. 

Wesenauer: „Als Landesobmann ist es mir besonders wichtig, die widerstandsfähigen alten Sorten 
zu erhalten und weiter zu verbreiten. Bei dieser Landesobstausstellung in Bischofshofen möchten wir 
die Vielfalt der in Salzburg vorkommenden Obstsorten aufzeigen und mit der fachlichen Beratung zum 
Obstbaumpflanzen anregen, damit auch in Zukunft die regionalen Sorten nicht aus der Landschaft ver-
schwinden.“

14. Oktober 2024
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